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„Einfach machen!“
Die HNA Wolfhagen sucht freie Mitarbeiter

beiter einsteigen will, sollte
aufgeschlossen sein, keine
Probleme haben, auf Men-
schen zuzugehen, mit Kritik
umgehen können, genau ar-
beiten und natürlich ein gu-
tes Sprachgefühl haben.“

pern wollen? „Einfach ma-
chen! Und natürlich dranblei-
ben, denn das ist auch wich-
tig als Journalist.“ Man lerne
viel dazu, entwickele sich ste-
tig weiter, sagt er über die Tä-
tigkeit. „Wer als freier Mitar-

anbietet, besondere Maßan-
fertigungen.“ Zugleich war es
die erste Reportage, die Sie-
bert für die HNA verfassen
durfte. „Ein anderer schöner
Termin war eine Genusswan-
derung in Bad Emstal-Riede.
Da war man direkt dabei,
konnte an den Ständen das
Essen probieren und warmit-
ten im Geschehen.“ Mitten-
drin sein, testen und hinter
die Kulissen schauen – das
findet der 20-Jährige an sei-
nem Job spannend.
Der Tipp für das Volontari-

at kamvon derWolfhager Re-
daktionsleiterin. Und Sie-
berts Tipp für alle, die in den
Journalismus reinschnup-

drin –mit 17 Jahren. „AmAn-
fang hat mich noch mein Va-
ter zu den Terminen gefah-
ren“, sagt er. In den folgen-
den zwei Jahren war er viel
für die Wolfhager Kollegen
unterwegs und erlebte, wie
abwechslungsreich die Arbeit
als Lokaljournalist ist.
Einfach ins kalte Wasser

geschmissen wurde der Schü-
ler als freier Mitarbeiter aber
nicht. Am Anfang waren es
kleinere Artikel, später sogar
eine Reportage zum Tag des
Handwerks – ein Termin, an
den er sich besonders gern er-
innert. „Damals habe ich mit
einem Tischler gesprochen,
der sehr besondere Fenster

VON DANIEL SEEGER

Riede – Von Baustellen bis Al-
tersjubiläen, von Kommunal-
politik bis zu Reportagen
übers Handwerk: Der 20-jäh-
rige Johannes Siebert schaut
gern hinter die Kulissen. Jetzt
hat er das sogar zu seinemBe-
ruf gemacht.
Zwei Jahre lang war Siebert

als freierMitarbeiter der HNA
Wolfhagen unterwegs, nun
absolviert er eine Ausbildung
zum Redakteur, also ein Vo-
lontariat. Die erste Ausbil-
dungsstation ist für den Bad
Emstaler, der im Ortsteil Rie-
de wohnt, die Redaktion
Fritzlar-Homberg.
Seine ersten Berührungs-

punkte mit der HNA hatte er
schon früh. „Vor zehn Jahren
war ein Bild meiner Schwes-
ter in der Zeitung“, berichtet
er. Die Tageszeitung habe es
ohnehin immer im Eltern-
haus gegeben. Interesse da-
ran entwickelte er während
der Corona-Pandemie. „Da
wollte ich immer auf dem ak-
tuellen Stand sein und ge-
naue Einordnungen haben“,
sagt er. Er begann, intensiv
Zeitung zu lesen,
Und wie wird man vom Le-

ser zum Mitarbeiter? Je mehr
Siebert sich mit der Zeitung
beschäftigte, desto mehr
wuchs auch das Interesse am
Journalismus. Und: „Ich habe
parallel dazu angefangen,
mich fürs Fotografieren zu in-
teressieren, habe mit einem
Freund ein kleines Fotostudio
eingerichtet.“
Eigentlich hatte der Ursuli-

nenschüler ein Praktikum
bei der HNA machen wollen,
doch wegen der Pandemie
war das nicht möglich. „Aber
dieWolfhager Redaktion hat-
te mir eine freie Mitarbeit an-
geboten.“ Und auf einmal
war Johannes Siebert mitten-

Mit Kamera, Block und Stift unterwegs: Volontär Johannes Siebert wird bei der HNA zum Redakteur ausgebildet. Vor-
her war er einige Jahre Mitarbeiter der Redaktion in Wolfhagen. FOTO: DANIEL SEEGER

Bewerbung als freier Mitarbeiter
Freie Mitarbeiter werden in vielen HNA-Redaktionen gesucht,
auch in Wolfhagen. Ob Theater, Lokalpolitik oder Vereinsbe-
richterstattung: Als freier Mitarbeiter stehen Ihnen alle The-
men offen. Im Idealfall sind sie neugierig und gehen offen auf
Menschen zu. Zudem müssen Sie mobil sein und eine Digital-
kamera besitzen. Für jeden gefahrenen Kilometer erhalten
Sie 30 Cent, das Honorar ist gestaffelt. chm/dit

Kontakt: wolfhagen@hna.de, Tel. 05692 / 989422.

Große Erfolge für Kaninchenzüchter
Hessenmeister bei Landesschau mit Zwergwidder weiß Blauaugen

pen (jeweils vier Tiere) verge-
ben wird, mit 384,0 Punkten.
Gerhard Pflüger wurde mit
seiner Rasse Kleinsilber
schwarz mit 386,0 Punkten
Vize-Hessenmeister.
Der Titel „Hessenmeister“

wurde auf die beste Zucht-
gruppe einer Rasse oder eines
Farbenschlages vergeben,
wenn sie mindestens 378,0
Punkte erreichte. Ab drei
Zuchtgruppen pro Rasse oder
Farbenschlag wurde auch der
Titel „Vize-Hessenmeister“
vergeben.
In der Rassekaninchen-

zucht haben Elsner und Pflü-
ger verantwortungsvolle Auf-
gaben in der Vereins- und
Verbandsarbeit. Elsner ist
Ausstellungsleiter und Zucht-
wart im K 49 Zierenberg und
gleichzeitig Vorsitzender des
Kreisverbandes der Kanin-
chenzüchter Hofgeismar-
Wolfhagen. Pflüger ist seit
vielen Jahren Vereinskassie-
rer in Zierenberg. nom

Gießen/Wolfhager Land – Zwei
Rassekaninchenzüchter aus
der Region haben bei der Hes-
sischen Landesschau am Wo-
chenende in der Hessenhalle
in Gießen Erfolge errungen.
Hartmut Elsner (Niederelsun-
gen) und Gerhard Pflüger
(Burghasungen), beide vom
Kleintierzuchtverein K49 Zie-
renberg, wurden Hessen-
meister und Vize-Hessen-
meister.
Ausgestellt waren 1500

Rassekaninchen von mehre-
ren Hundert Züchterinnen
und Züchtern aus ganz Hes-
sen, wie Elsner berichtete.
Die Schau wurde gemeinsam
von den beiden hessischen
Landesverbänden Kurhessen
(nördliches Hessen bis Fulda)
und Hessen-Nassau (mittleres
und südliches Hessen) ausge-
richtet.
Elsner holte sich mit seiner

Rasse Zwergwidder weiß
Blauaugen den Hessenmeis-
ter-Titel, der auf Zuchtgrup-

Erfolgreich bei der Landesschau: Hartmut Elsner aus Nieder-
elsungen mit einem seiner Siegertiere. FOTO: WOLFGANG ELIAS
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Gottesdienst zum
Ende der

Weihnachtszeit
Ippinghausen – Zum Ende der
Weihnachtszeit wird ein mu-
sikalischer Gottesdienst am
Sonntag, 28. Januar, ab 17
Uhr in der der evangelischen
Cyriakus-Kirche in Ipping-
hausen unter Leitung von
Pfarrerin Pille Heckmann-Tal-
var gefeiert. Musikalisch be-
gleitet wird der Gottesdienst
von Michael Heckmann an
der Orgel und unter Mitwir-
kung der kleinen Kantorei. dit

Entspanntes
Yoga auf dem
Sensenstein

Landkreis –DemAlltag entflie-
hen und ein ganzes Wochen-
ende zum Abschalten, Loslas-
sen, Entspannen und Auftan-
ken nutzen. Die positive Wir-
kung auf Körper, Geist und
Seele spüren – mit dem neu-
en Kursangebot der Jugend-
und Freizeiteinrichtungen
des Landkreises auf dem Sen-
senstein ist dies nunmöglich.
Der Kurs findet erstmalig

am Wochenende vom 15. bis
17. März statt.
Yogalehrerin und Achtsam-

keitscoach Uta Otter führt
durch sanfte Yogaübungen
und Meditationseinheiten.
Kosten: 220 Euro. dit

Anmeldung unter 0561 /
10031100 oder per E-Mail an: in-
fo@jufkk.de. sensenstein.de

Neuwahlen beim Förderverein der Elbetalschule
Heute Abend Jahreshauptversammlung in Naumburg um 19 Uhr

fer, Schriftführer sowie zwei
Beisitzer.
Des Weiteren stehen der

Jahresbericht sowie der Be-
richt des Kassenprüfers auf
dem Programm.

Der Verein bittet um rege
Teilnahme. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich will-
kommen, heißt es in der Ein-
ladung des Naumburger Ver-
eins. ler

19 Uhr im Medienraum der
Grundschule.
Neu gewählt werden muss

der gesamte Vorstand: Erster
und zweiter Vorsitzender,
Kassenwart und Kassenprü-

Naumburg – Neuwahlen ste-
hen heute Abend bei der Jah-
reshauptversammlung des
Fördervereins der Elbetal-
schule Naumburg auf der Ta-
gesordnung. Sie beginnt um

Konzert in Zierenberg

Zierenberg – Das Flute-Band
Querflötenensemble tritt am
Samstag 28. Januar, um 11
Uhr im Rathausfoyer Zieren-
berg auf. Es wird Musik von
Wolfgang Amadeus Mozart,
Anna Tscherepnine, Stefan
Wagner, Jelle Hogenhuis und
anderen Komponisten ge-
spielt. Der Eintritt ist frei. bar

KURZ NOTIERT

Informationen zu
Verbrennungen
bei Kindern
Zierenberg/Landkreis Kassel –
Zum Thema „Verbrennun-
gen bei Kindern – was tun?“
finden im Landkreis Kassel
drei Präventionsveranstal-
tungen statt. Die Termine
sind:.Hofgeismar: Mittwoch,
31. Januar, 17 bis 19.30 Uhr:
Albert-Schweitzer-Schule.Zierenberg: Mittwoch,
21. Februar, 17 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Selbert-Schule.Niestetal: Mittwoch,
20. März, 17 bis 19.30 Uhr:
Wilhelm-Leuschner-Schule.
Zum Hintergrund: Pro Jahr

werden 30 000 Kinder unter
15 Jahren in Deutschland we-
gen Verbrennungen und Ver-
brühungen ärztlich versorgt.
Um das Bewusstsein für diese
hohe Zahl zu schärfen,macht
der Verein „Paulinchen – Ini-
tiative für brandverletzte Kin-
der“ auf die Folgen dieser
Verletzungen im Kindesalter,
Unfallgefahren, Erste Hilfe
und Behandlungsmöglichkei-
ten mit einem jährlichen Ak-
tionstag aufmerksam.
Der Tag des brandverletz-

ten Kindes findet jedes Jahr
am 7. Dezember statt. So zu-
letzt auch im Klinikum Kas-
sel, wo unter Federführung
der Klinik für Kinderchirur-
gie und -urologie mit dem
Zentrum für brandverletzte
Kinder die Auftaktveranstal-
tung für diese Informations-
und Präventionsreihe im
Landkreis Kassel stattfand.
Um dieses wichtige Thema

nicht nur beim Fachpubli-
kum anzusprechen, haben
sich verschiedene Akteure
zusammengeschlossen, um
zu informieren und die Mög-
lichkeit zu geben, mit Exper-
ten ins Gespräch zu kom-
men.
Eingeladen sind unter an-

derem Eltern, Erzieher, Leh-
rer und Hebammen. dit/ler


